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FUSSBALL
Die Bönener Torjäger

Bezirksliga
IG Bönen (5): Ercan Taymaz (3), Mustaq Al
Berdan (2)

Kreisliga A
SpVg Bönen (5): Niclas Arenz (3), Robin Ges-
singer (2), Marvin Stappert (1) – 1 Eigentor

Kreisliga B
TVG Flierich-Lennningsen (8): Gillian Dau-
de (4) Bastian Eickhoff, Sebastian Lüblinghoff,
Björn Müller, Tobias Weiß (je 1)
SpVg Bönen II (6): Daniel Bednarek, Moham-
med Elias, Robin Herger, Mohamed Hussein,
Malik Öncül, Kevin Scheibke (je 1)
VfK Nordbögge (6): Andre Mrugalla, Ali Ön-
cül, Luke Schnieber, Hristos Solakis, Marcel
Worm (je 1) - 1 Eigentor

Kreisliga Frauen
TVG Flierich-Lenningsen (16): Kim van der
Weide (5), Sanja Janzen, Dana Kitschke (je 3),
Sonja Scheidt (2), Rita Hemmer, Lisa Leh-
mann, Nina Stratmann (je 1)
VfK Nordbögge (6): Drewer (3), Hahne,
Worm, Zlotos (je 1)

Nah an der Bestzeit
LEICHTATHLETIK Lauffreunde-Duo unterwegs
BÖNEN � Die Sommerpause
neigt sich auch für die Aus-
dauersportler der Lauffreun-
de Bönen dem Ende entge-
gen. Klar, dass Dauerstarter
Todt G. Willingmann sofort
wieder unter den Aktiven ist.
Auch Ingo Hanke unternahm
einen Start.

Hanke absolvierte beim
Gladbecker Sparkassenlauf
erfolgreich einen Halbmara-
thon, der ihm den vierten Ge-
samtplatz einbrachte. Er be-
nötigte für die rund 21 Kilo-
meter eine Zeit von 1:24:50
Stunden – und kam damit
nahe an seine vor sechs Jah-
ren aufgestellte Bestzeit von
1:22:20. Gelaufen wurden
vier Runden durch die park-
ähnliche Anlage des Wittrin-
ger Waldes, eingefasst in viel
Grün. „Die Strecke war super
und die Bedingungen insge-
samt sehr gut. Den Bronze-
platz habe ich nicht mehr ge-
schafft“, sagte Hanke zufrie-
den. 24 Sekunden fehlten
ihm zu Rang drei.

Willingmann startete beim
32. Volksbank-Ems-Lauf in

Einen-Münsingen über zehn
Kilometer. „Die Laufwege wa-
ren manchmal sehr sandig.
Das hat mir zu schaffen ge-
macht“, erklärte der Böne-
ner, der nach 41:13 Minuten
als Siebter der M50 im Ziel
war. Im Gesamtklassement
bedeutete das Rang 26 von
161 Männern. � WA

Meisterschaft
Die Lauffreunde Bönen ermitteln
am Donnerstag am Förderturm
ihre Vereinsmeister. Dabei ge-
winnt jedoch nicht der Schnells-
te. Es kommt vielmehr darauf an,
die Zeit, die man laufen will, ein-
zuschätzen und ihr dann ohne
Stoppuhr so nahe wie möglich zu
kommen. Los geht es mit dem 1-
km-Rennen der Jüngsten. Die Er-
wachsenen begeben sich laufend
oder walkend ab 18.15 Uhr auf
die 5- und 10-km-Strecke.� WA

Kreispokal
3. Runde
GS Cappenberg – SSV Mühlhausen 1:2
SVF Herringen – SG Bockum-Hövel 3:2
Heute spielen
Königsborner SC – Westfalia Rhynern 19.00
BSV Heeren – Hammer SpVg 19.30
TSC Kamen – TuS Wiescherhöfen 19.30
Donnerstag
SG Massen – SuS Kaiserau 19.00
Freilose: SuS Oberaden, TuS Germania Lohau-
serholz

Viertelfinale, 26.9. bis 3.10.
Sieger Königsborn/Rhynern – SVF Herringen
TuS G. Lohauserholz – Sieger Heeren/HSV
SSV Mühlhausen – Sieger Kamen/Wiescherh.
SuS Oberaden – Sieger Massen/Kaiserau

Neue Strecke
LEICHTATHLETIK Baustelle bei Barbararunde

BERGKAMEN �  Der 34. Barba-
rarunde am 10. November
steht nichts mehr im Weg.
Der Verwaltungsvorstand der
Stadt Bergkamen hat den An-
trag zur Streckenverlegung
des SuS Oberaden mit Aufla-
gen genehmigt.

Aufgrund einer Großbau-
stelle am Bahnübergang
Jahnstraße in Oberaden muss
die alte Streckenführung in
Teilen angepasst. Dabei wur-
de auch den Bedenken der Po-
lizei Rechnung getragen, um
die Beeinträchtigung für die
Bevölkerung zu verringern.
Zu Anfang September bestell-

te der Verein einen Strecken-
vermesser, der die Anpassung
zwischen Kilometer zwei und
sieben neu vermisst. Damit
wird auch die neue Barbara-
runde wieder bestenlistenfä-
hig sein. Start und Ziel ist wie
immer im Römerbergstadi-
on. Probeläufe zeigten, dass
das neue Teilstück flacher
und besser zu laufen ist.

Als weitere Maßnahmen zur
Minimierung der Beeinträch-
tigungen durch die Veranstal-
tung ist für das kommende
Jahr die Verlegung des Wett-
kampfs auf einen Sonntag ge-
plant. � WA

SPORTKALENDER
Alle Angaben im Sportkalender
stammen von den Vereinen. Ände-
rungen bitte per Mail an lokales-
boenen@wa.de.

TuS Bönen, Badminton: 20.30 bis
22 Uhr, Erwachsene; Goetheschule
TuS Bönen, Sportakrobatik:
16.30 bis 19 Uhr Jugendtraining;
Sporthalle Goetheschule
TuS Bönen, Ringen: 17 bis 18 Uhr
Anfänger Ringen und Raufen 5 bis 9
Jahre, 18 bis 20 Uhr Jugend Förder-
training; 18.30 Uhr, Fördertraining
Kader; 20 bis 22 Uhr Mannschaft;
Goethehalle 2
TuS Bönen, Leichtathletik: 16.30
bis 18.30 Uhr Kinder zehn und elf
Jahre; Sportplatz am Schulzentrum
TuS Bönen, Volleyball: 18 bis 20
Uhr Mixed; Goethehalle
TTF Bönen: 17.30 bis 20 Uhr Ka-
dertraining; Pestalozzischule
TVG Flierich-Lenningsen: 18 bis
19.30 Uhr „Anke Sport“, Breiten-
sport für Kinder“,19.30 bis 22 Uhr
Basketball, Ermelingschule; 19 bis
20.30 Uhr Fußball 1./2. Herren, But-
terwinkel; 19 bis 20 Uhr Fit for Fun;
Mehrzweckraum der Kita Lenning-
sen
TV Rot-Weiß Bönen: 9.30 bis
10.30 Uhr VHS-Seniorentennis, 14
bis 18 Uhr Kinder- und Jugendtrai-
ning, 16.30 bis 17.30 Uhr Herren
60, 18 bis 19.30 Uhr Damen 50,
19.30 bis 21 Uhr gemischtes Grup-
pentraining; Südfeld
RGS Bönen: 16 bis 19 Hallenboc-
cia, Hellwegschule
SpVg Bönen, Alte Herren: 18 bis
19.30 Uhr; Rehbusch oder Heeren
RSV Altenbögge: 16 bis 17.30 Uhr
männliche E-Jugend, 17.30 bis 19
Uhr männliche D-Jugend, 19.30 bis
20.45 Uhr Frauen 20.45 bis 22 Uhr
2. und 3. Herren; MCG-Halle
VfK Nordbögge: 16.30 bis 17.30
Uhr Mini-Kicker, 17 bis 18.30 Uhr
E1- und E2-Jugend, 18 bis 19.30
Uhr B-Jugend, 19 bis 20.30 Uhr
Frauen; Feuerwache
VfK Nordbögge: 18.30 bis 19.30
Uhr und 19.30 und 20.30 Uhr Step-
Aerobic, Kraftraum-MCG

Junges Team mit viel Potenzial
TISCHTENNIS Nach „schmerzhaftem“ Abstieg freuen sich die TTF auf ihre neue Aufgabe
Von Jan Lüke

BÖNEN � Die TTF Bönen sind zu
dem geworden, was man eine
Fahrstuhlmannschaft nennt.
2016 ging es für die erste Her-
ren-Mannschaft von der Regio-
nalliga wegen eines freiwilligen
Rückzugs runter bis in die Ver-
bandsliga, von dort 2017 wieder
eine Spielklasse nach oben – in
die NRW-Liga. Im April dieses
Jahres musste Bönen schließlich
den direkten Rückweg in die
Verbandsliga antreten. „Wir ha-
ben viele Gegner und Sporthal-
len gesehen in den vergangenen
Jahren“, sagt TTF-Trainer Walter
Darenberg und lacht.

Auch wenn die Bönener
manchmal gerne geblieben
wären. Wie zum Beispiel in
der NRW-Liga, aus der sie als
Tabellenletzter abstiegen.
„Das war ein sehr schmerz-
haftes Jahr“, sagt Darenberg.
„Aber das haben wir mittler-
weile abgehakt.“ Am Samstag
starten die TTF in ihre Ver-
bandsliga-Saison mit einem
Heimspiel gegen den TTC
Bergkamen-Rünthe.

Dann begeht Bönen wieder
einmal einen Neuanfang.
„Natürlich hätten wir den Ab-
stieg gerne verhindert, aber
wir müssen auch ehrlich
sein: Wir waren im vergange-
nen Jahr einfach nicht gut ge-
nug“, erklärt Darenberg. Erst
fehlte die personelle Kon-
stanz, mit ihr schließlich die
Siege. Mit 7:37 Punkten war
der Abstieg keineswegs
knapp, die Tischtennisfreun-
de wurden abgeschlagen
Letzter. „Nach einem solchen
Jahr freut man sich auf eine
neue Aufgabe“, sagt Daren-
berg. „Und darauf, dass man
wieder häufiger gewinnt.“

Denn anders als in der
NRW-Liga, in die Bönen als
Außenseiter gestartet war,
stehen die Chancen der TTF
in der Verbandsliga deutlich
besser. „Wir werden nicht
um den Aufstieg spielen, aber
wir haben eine junge Mann-

schaft mit viel Potenzial, die
in dieser Liga sportlich si-
cherlich gut aufgehoben ist“,
so Darenberg.

Als Faustpfand für eine er-
folgreichere Saison haben die
Bönener diesmal Andreas Ro-
senhövel mit an Bord geholt:
Der Linkshänder, der über
zehn Jahre in der Regionalli-
ga und 2. Bundesliga das TTF-
Trikot trug, war zuletzt auf ei-
genen Wunsch kürzer getre-
ten. Bei seinen Einsätzen in
der zweiten Mannschaft in
der Landesliga war Rosenhö-
vel allerdings kaum gefordert
worden. In zwei Jahren verlor
er kein einziges Einzel. „Rosi
soll der Mannschaft Stabilität
geben, gerade wenn es mal
nicht so läuft“, sagt Daren-
berg. Denn auch in der Ver-
bandsliga wird Rosenhövel
kaum zu schlagen sein – und
von nun an regelmäßig zum
Schläger greifen. Dann bildet
er mit Sascha Kaiser ein star-
kes Spitzenpaarkreuz, ver-
mutlich sogar das stärkste

der Liga. Den Abgang des
letztjährigen Spitzenspielers
Heiko Raatz (zurück zum TuS
Bad Sassendorf) konnten die
Bönener so kompensieren.

Die Jungen müssen
Konstanz zeigen

Der Rest des Teams ist den
Tischtennisfreunden erhal-
ten geblieben: Jonas Reich,
Jonas Mittermüller und Tim
Heyer bilden den jungen
Kern der Mannschaft. Mit Jan
Miksch (zuletzt PTSV Dort-
mund) ist ein weiterer Ju-
gendspieler zum Team hinzu-
gekommen, der an Position
sechs gemeldet ist. Zudem
steht mit Niklas Brackel-
mann ein Akteur aus dem ei-
genen Nachwuchs in der
zweiten Mannschaft parat.
Auch er soll regelmäßig ein-
gesetzt werden. „Das wird
eine tolle Saison, weil die
Jungs von der Leistungsstärke
alle gut in diese Liga passen“,
sagt Darenberg. „Sie bekom-

men eine tolle Chance, sich
zu entwickeln.“ Probleme
sieht Darenberg am ehesten
in der Konstanz. Als Bönen
vor zwei Jahren aus der Ver-
bandsliga aufgestiegen war,
standen mit Marco Goecke,
Franz-Josef Hürmann und
Stephan Drepper noch drei
gestandene Spieler im Kader.
Diesmal lastet die Verantwor-
tung stärker auf den jungen
Akteuren, die Wochenende
für Wochenende ihre Leis-
tung bringen müssen.

Wie stark die Liga mit vie-
len Gegnern aus Münster und
dem Münsterland tatsächlich
ist, kann Darenberg schwer
einschätzen: „Die Liga
scheint sehr ausgeglichen zu
sein, wenn man sich die Auf-
stellungen anschaut. Aber
der Leistungsunterschied zur
NRW-Liga ist relativ groß.“
Das kommt den Bönenern
ganz gelegen.

TTF: 1. Andreas Rosenhövel, 2. Sascha
Kaiser, 3. Jonas Reich, 4. Jonas Mitter-
müller, 5. Tim Heyer, 6. Jan Miksch

TTF-Trainer Walter Darenberg hofft, in der kommenden Saison seinen Schützlingen möglichst häufig
zum Sieg applaudieren zu können. � Foto: Liesegang

TTF können auch der SV
Westfalia Rhynern und die
DJK Roland Rauxel ganz oben
mitspielen. Alle drei Teams
profitieren vor allem von ei-

Bönens Nummer eins Jonas Mit-
termüller gilt als stärkster Ak-
teur der NRW-Liga. � Foto: ml

Duo mit unterschiedlichen Ambitionen
TISCHTENNIS Erste TTF-Jungen schielen auf Rang eins / Zweite zählt nur der Klassenerhalt

BÖNEN � Mit gleich zwei
Mannschaften treten die
Tischtennisfreunde Bönen in
der kommenden Saison in
der höchsten Nachwuchs-
klasse, der NRW-Liga, an.
Doch unterschiedlicher
könnten die Ambitionen vor
dem Start am 8. September
kaum sein: Während die ers-
ten Jungen in der Liga erneut
um die Spitzenplätze und so-
mit um die Qualifikation
zum Viertelfinale der west-
deutschen Mannschaftsmeis-
terschaft spielen, geht es für
die Zweite vornehmlich da-
rum, Erfahrung zu sammeln
und den direkten Wiederab-
stieg zu verhindern.

Um die beiden Qualiplätze
wird es voraussichtlich einen
Dreikampf geben. Neben den

nem in der Spitze stark beset-
zen und gleichzeitig ausgegli-
chenen Team

Die erste Bönener Mann-
schaft muss altersbedingt auf
ihre letztjährige Nummer
eins, Tim Heyer, verzichten.
Dafür rückt Jonas Mittermül-
ler vor und wird als nominell
stärkster Akteur der Klasse
schwer zu schlagen sein. Hin-
ter ihm spielt der erst 14-jäh-
rige Tyson Tan Hasse künftig
oben. Gemeinsam bilden sie
eines der besten oberen Paar-
kreuze der NRW-Liga. An Po-
sition drei läuft der wiederer-
starke Luca Bluhm auf. Mit
ihm bildet Neuzugang Jan
Hermasch das untere Duo.
Hermasch, der in der vergan-
genen Saison bereits bei den
Herren der TTF spielte,

schlägt nun auch für die Jun-
gen in Bönen auf. Ziel des
Teams ist die Meisterschaft,
um so im Viertelfinale der
Westdeutschen auf eine ver-
meintlich schwächere Mann-
schaft zu treffen.

Für die zweiten Jungen geht
der Blick dagegen nach un-
ten. Gemeinsam mit den an-
deren Aufsteigern SC Süd-
lohn und TuS 08 Lintorf
kämpfen sie um den Klassen-
erhalt. Mit Jan Teichmann,
Khoa Hoang, Phil Kleine und
Patrick Drepper sind sie von
diesen drei Teams jedoch das
auf dem Papier stärkste. Die
sehr junge Mannschaft will
das beweisen und sich von
Spieltag zu Spieltag steigern,
um die nötigen Punkte zu ho-
len. � ath

Heeren fordert HSV
Fußball, Kreispokal, 3. Runde:
BSV Heeren – Hammer SpVg
(heute 19.30). Der Oberligist
aus Hamm hält sich in die-
sem Sommer oft in und rund
um Bönen auf. Nach dem Test
bei der IG gewann die HSV
anschließend in den ersten
Pokalrunden bei der SpVg Bö-
nen und dem SuS Lünern.
Jetzt geht es nach Heeren.

„Es ist schön, dass wir mal
gegen einen Oberligisten an-
treten dürfen. Allerdings

wäre mir wohler, wenn ich
noch einige Defensivkräfte
zur Verfügung hätte. Aber wir
werden elf Spieler aufbieten,
die von Beginn an kämpferi-
sche Momente in die Waag-
schale werfen werden“, be-
klagt BSV-Trainer Sebastian
Eckei einige Ausfälle. Von
den Urlaubern kommt ledig-
lich Böcker zurück, dafür fal-
len Felix Ernst (Ampelkarte)
und Wrodarczyk (beruflich
verhindert) aus. � WA

KURZ NOTIERT
Fußball: Landesliga-Aufsteiger
SuS Kaiserau muss mehrere
Wochen auf Moritz Schriever
verzichten. Er zog sich einen
doppelten Bänderriss im
Westfalenpokal-Spiel beim
TuS Ennepetal am vergange-
nen Donnerstag zu.

Sportabzeichen: Die Prüfer ste-
hen am Mittwoch wieder ab
18 Uhr auf der Sportanlage
am Schulzentrum bereit, um

von den Bönenern Bürger die
Zeiten und Weiten für das
Sportabzeichen abzuneh-
men.

TuS Bönen: Das Kurspro-
gramm geht mit dem Ende
der Ferien wieder los. Die
Nordic Walker müssen sich
allerdings noch bis 10. Sep-
tember, die Kletterer bis zum
11. September gedulden, be-
vor sie starten können.
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Tierpark Hamm gGmbH | Grünstraße 150 | 59063 Hamm

Tel. (02381) 531 32 | www.tierpark-hamm.de

Entdecken – Erleben – Spaß haben !
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• 650 Tiere in 100 Arten, vom Tiger bis zur Maus
• Mit 3,5 Kilometern Rundweg und begehbarem Känguru-
gehege der tierischste Spaziergang in Hamm
• Großer Spielplatz und tolles Zooschulprogramm:
Animierte Kindergeburtstage, individuelle Führungen, Strei-
chelzoo, öffentliche Fütterungen, ein Tag an der Seite eines
Tierpflegers, ein buntes Ferienprogramm und vieles mehr
• Hunde sind willkommen
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